
Wie schütze ich mich im Alter
vor Kriminalität?
Die  im  vergangenen  Jahr  gestartete  Reihe  mit
Informationsabenden  des  Born-Gesundheitsnetzwerks  wird  in
leicht geänderter Form jetzt fortgesetzt. Zum Auftakt geht es
am Freitag, 8. März, von 15 bis etwa 16.30 Uhr in der AuK
Alten- und Krankenpflege, Zentrumstraße 20, um die Frage: „Wie
schütze ich mich im Alter vor Kriminalität?“.

Erwartet  werden  hierzu   die  beiden  ehrenamtlichen
Seniorenberaterinnen  der  Kreispolizeibehörde  Unna  Apollonia
Wastl  und  Christa  Langels.  Schwerpunkte  sind  obskure
Gewinnmitteilungen  und  Haustürgeschäfte.  „Wie  verhalte  ich
mich  beim  Einkauf,  welche  Gefahren  bestehen  für  ältere
Menschen  auf  der  Straße  und  warum  ist  das  Telefon  der
gefährlichste Gegenstand im Haushalt?“: Dies sind nur einige
Fragen,  die  bei  diesem  Infonachmittag  mit  Kaffetrinken
beantwortet werden sollen. Die Besucher können natürlich auch
Fragen zu anderen Kriminalitätsformen wie der Enkeltrick oder
der Handtaschenraub  stellen.

Der Eintritt ist frei für alle Interessierten. Anmeldungen
sind zur besseren Planung des Kaffeetrinkens bis Donnerstag,
7. März, erforderlich bei AuK Bergkamen (Tel. 02307/210 410)
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